
LEICHTATHLETIK

Sprinterin testet
Bahn in Karlsruhe
THUM — Als einziger prominenter
Leichtathlet des LV 90 Erzgebirge
wird Bastian Heber zum morgigen
Erdgas-Hallenmeeting antreten, das
10 Uhr im Chemnitzer Sportforum
beginnt. Der Sprinter möchte über
60 Meter seine gute Form zeigen.
Weitspringer Tom Kleeberg, dem ei-
ne Woche vor der deutschen Ju-
gend-Meisterschaft von den Trai-
nern eine Pause verordnet wurde,
wird dagegen ebenso fehlen wie Re-
bekka Haase. Die Herolderin, die vor
einer Woche die Norm für die Hal-
len-Europameisterschaft geknackt
hat, startet stattdessen zur Süddeut-
schen Meisterschaft in Karlsruhe.
„Da kann sie sich schon an die Bahn
gewöhnen, auf der zwei Wochen
später die nationalen Titelkämpfe
anstehen“, begründet Trainer Jörg
Möckel die Entscheidung. (anr)

SCHACH

Nachwuchs grübelt
in Jugendherberge
HOMERSDORF — In der Jugendherber-
ge in Hormersdorf wird ab morgen
die Einzelmeisterschaft des Bezirkes
Chemnitz im Schach ausgetragen.
„Gemeldet sind 116 Mädchen und
Jungen aus 18 Vereinen. Sie treten in
sechs Altersklassen gegeneinander
an“, sagt Volker Berndt seitens der
Organisatoren des SC Annaberg-
Buchholz. Die Ausrichter schicken
elf Teilnehmer an die Bretter, die
stark frequentiert sein werden. Aus
dem Erzgebirge gehen Berndt zufol-
ge zudem Vertreter aus den Vereinen
SG/CX Schwarzenberg-Raschau, Ni-
ckelhütte Aue, Elektronik Gorns-
dorf und SV Lengefeld an den Start.
„Die meisten Aktiven entsendet der
SK König Plauen. Er reist mit 22 Kin-
dern und Jugendlichen an“, so
Berndt. Die Meisterschaft ist auf sie-
ben Runden angesetzt. Die erste be-
ginnt morgen, 13 Uhr, die letzte am
Dienstag zur gleichen Zeit. (mas)

TISCHTENNIS

Landesligisten
dreimal gefordert
GRUMBACH — Die Landesligisten des
TTC Annaberg und des TTV Grum-
bach sind morgen dreimal gefordert.
Die Annaberger Tischtennisspieler
treten ab 14 Uhr als Tabellendritter
im Leipziger Raum an, müssen beim
Fünften Leutzscher Füchse IV Farbe
bekennen. Das Hinspiel gewannen
die Kreisstädter 11:4, hoffen diesmal
wieder auf Erfolg. Treten die Leutz-
scher in Bestbesetzung an, könnte es
auch eine knappe Partie geben. Die
Annaberger werden auch beim Vor-
letzten TTC Großpösna im zweiten
Spiel ab 18.30 Uhr konzentriert zu
Werke gehen. „Da uns daheim eben-
falls ein 11:4 gelang, sollten zwei Sie-
ge machbar sein“, sagt TTC-Team-
chef Mike Bergelt. Fortuna Grum-
bach empfängt ab 18.30 Uhr den
Zweiten, den SV Hohenstein/E. II.
Das Schlusslicht rechnet sich keine
Erfolgschancen aus, will aber best-
möglich Paroli bieten und ihren
treuen Fans eine ansprechende Par-
tie liefern. (tle)

RINGEN

Löser reist mit an
den Kattegat
GELENAU — In Dänemark werden am
Wochenende die Aarhus Open im
Ringen ausgetragen, ein Turnier des
Weltverbandes für Kadetten. Für
Sachsen geht dabei Erik Löser vom
RSK Gelenau auf die Matte. „Wir
wollen die sportliche und persönli-
che Entwicklung voranzutreiben“,
nennt Landestrainer Andreas Bering
den Grund, dass Löser anschließend
auch zum Lehrgang in Dänemark
bleiben darf. Derzeit bereitet sich
der Herolder, der bis 54 Kilogramm
startet und gestern seinen 16. Ge-
burtstag gefeiert hat, auf die Deut-
sche Meisterschaft vor. Heute be-
ginnt die Reise nach Aarhus, die mit
260.000 Einwohnern zweitgrößte
Stadt Dänemarks am Kattegat. (mas)

NACHRICHTEN
Handball
Verbandsliga Männer
HC Annaberg-B. I - SV Plauen-O. II So, 18.00
Bezirksliga Frauen
HC Annaberg-B. - SV Plauen-O. II So, 14.00
2. Bezirksklasse Männer
Annaberg-B. II - Sachsen./OSV II So, 16.00
Crottendorf - Thalheim Sa, 16.00
Kreisliga Jugend
mC HCAB - EHV/NH Aue So, 12.15
Kegeln
Bundesliga Frauen Classic 100, 14. Spieltag
KV Cranzahl - SSV Brand-Erb. So, 13.00
Bezirksklasse Senioren, St. 3, in Zwönitz
KV Cranzahl - TSV Mittweida III So, 9.00
Tischtennis
Landesliga
Leutzsch IV  - Annaberg  Sa, 14.00
Grumbach  - Hohenstein-E.  Sa, 18.00
Großpösna  - Annaberg  Sa, 18.30
2. Bezirksliga Ost
Geyersdorf  - Niederwiesa  Sa, 15.00
Bezirksliga Damen
Rapid Chemnitz IV - Tannenberg  Sa, 10.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Pockau  Sa, 13.30
Schlettau  - Olbernhau  Sa, 14.00
Crottendorf  - Tannenberg  Sa, 16.00
Annaberg II  - Burkhardtsdorf  So,  9.00
Erzgebirgsliga Ost
Mildenau  - Marienberg II  Sa, 14.00
Kühnhaide  - E’friedersdorf  So,  9.00
Pobershau II  - Annaberg III  So,  9.00
Erzgebirgsliga West
Gelenau  - Sehma  Fr, 19.30
Kreisliga
Tannenberg II  - Grumbach III  Sa, 14.00
Arnsfeld  - Schlettau II  Sa, 16.30
Sehma II  - Crottendorf II  So,  9.00
1. Kreisklasse
Königswalde  - Crottendorf III  Sa, 14.00
Neudorf  - Annaberg V  Sa, 14.00
Mildenau II  - Scheibenberg II  Sa, 16.30
Gelenau II  - Mildenau II  So,  9.00
Dörfel  - Schlettau III  So,  9.00
2. Kreisklasse
Schlettau IV  - Thum III  Sa, 13.00
Arnsfeld II  - Grumbach IV  Sa, 13.30
Wiesa/W.  - E’friedersdorf II  Sa, 14.00
Elterlein II  - Crottendorf V  Sa, 14.00
Annaberg VI  - Königswalde II  Sa, 14.00
3. Kreisklasse
Tannenberg III  - Wiesa/Wies. II  Sa, 14.00
Schülerklasse
Schlettau  - Tannenberg  Fr, 18.00
Königswalde  - Schwarzenberg  Sa,  9.30
Ski alpin
Sachsenmeisterschaft in Schöneck
Slalom Jug./Damen/Herren Fr, 16.00
DSV-Schülerrennen in Schöneck
Slalom, U 14 und U 16 Fr, 16.00 
Amer Sports Cup in Oberwiesenthal
„Am Wäldchen“, Jg. 03/04 Sa/So, je 10.00
Skilanglauf
92. Schwartenberglauf in Neuhausen
AK 6 - AK 15, Doppelstart Sa, 10.00
AK 6 - AK 15, Massenstart So, 10.00
Skilanglaufserie Neuhausen
Distanz CL, AK 6 - AK 66 Sa, 10.00
Sprint FT, AK 6 - AK 66 So, 10.00
Ergebnisse Kinder- und Jugendspiele
in Marienberg, OT Gebirge-Gelobtland (ohne
Bezeichnung alle GS Sehmatal)
8w: 2. Kyra Göhler, 3. Daline Weber
9w: 1. Nelly Lachmann, 2. Lilly Orgis
10w: 1. Anne Buchmann, 9. Emily Grunert
11m: 2. Lennardt Paul (GS Crottendorf),
3. Pascal Müller (LKG Annaberg), 4. Markus
Köhler, 5. Jonas Gabriel, 6. Jonas Lang (beide
GS Crottendorf)
12 w: 1. Luise Buchmann (OS Sehmatal),
11. Lea Gruhs (OS E‘dorf)
13 m: 1. Ruben Seemann (OS Sehmatal)
14m: 5. Marcel Tuchscheerer (OS E‘dorf)
15m: 3. Danny Blasius (OS E‘dorf)
17/18/19w: 2. Lisa Liermann, 3. Laura Meyer,
4. Mareen Linder (alle OS E‘dorf)
Biathlon
Deutschlandpokal in Oberhof
Sprint J 16  Sa/So, 9.00
Sparkassencup in Oberwiesenthal
VSA/Techniksprint U 6 - U 15 So, 11.00
Skispringen/Kombination
Sachsenpokal in Geyer
Springen im Greifenbachtal Sa,  9.00
Laufen, Gundersen  Sa, 14.00
Offene Kreismeisterschaft in Stützengrün
Laufen AK 7 - 13 und 14 -16  So, 10.00
Springen AK 7 - 13 und 14 -16 So, 13.00
Fußball
Testspiele
Gelenau  – Lichtenberg Sa, 14.00
Gelenau II  – Einsiedel Sa, 12.00
Crottendorf - Geyer So, 14.00
Lugau - Mildenau So, 14.00
Leichathletik
17. Internationales Erdgas-Hallenmeeting,
Nachwuchs   Sa, 10.00
Elite  Sa, 14.00

TERMINE/ERGEBNISSE

Bei leichtem Flockenwirbel und Sonnenschein
hieß es in Geyer „Auf die Plätze fertig Ski!“ Spaß
hatten dabei gestern nicht nur die ersten Klas-
sen der Grundschule Geyer, die mit 29 Kindern
ins Greifenbachtal marschiert waren. Emily, Co-
lin, Collien, Lorenzo, Dominik und Ruben (von
links) nutzten das herrliche Wetter jedoch wie
alle anderen, um sich bei Wettbewerben mit

und ohne Ski auszutoben. Gewonnen haben am
Ende aber natürlich die sporterprobten Mäd-
chen und Jungen aus der Gastgeberstadt, die
nun sicherlich am 14. März heiß auf das Finale
in Augustusburg sind. Hinter ihnen kamen die
Grundschüler aus Johanngeorgenstadt und die
aus Markersbach ein, die aus Crandorf mussten
wegen einer Grippewelle kurzfristig passen. „So

haben am Ende 51 Erstklässler gewetteifert“,
sagte Carolin Aepfler vom Kreissportbund.
Sachsenweit sollte es sechs Vorentscheide ge-
ben, drei sind jedoch witterungsbedingt ausge-
fallen. „Deshalb überlegen wir, wen wir zum
Endkampf einladen“, so Aepfler. In jedem Fall
geht es dann wieder darum, schneller oder ge-
schickter zu sein als andere. (mas) FOTO: JENS UHLIG

Geyersche siegen bei „Auf die Plätze, fertig, Ski!“

OBERWIESENTHAL/OBERHOF — Julia
Aurich und Tom Heinrich weilen
bereits in Thüringen. In Oberhof ste-
hen für die beiden Biathlon-Talente
vom Oberwiesenthaler Stützpunkt
die nächsten Wettkämpfe innerhalb

der Serie um den Deutschlandpokal
auf dem Programm.

Bereits heute, 10 Uhr beginnt der
Sprint unter Staffelbedingungen.
Morgen folgt zeitgleich ein weiteres
Sprintrennen. Am Sonntag geht es
ab 9.30 Uhr zur Verfolgung in die
Loipe. „Beide haben das Potenzial,
unter den Top sechs ins Ziel zu kom-
men. Sie konnten jüngst beweisen,
dass sie läuferisch mithalten kön-
nen“, sagt Trainer Heiko Helbig.

Er erwartet nun eine Steigerung
am Schießstand. Dann liegt auch ei-
ne erneute Medaille im Bereich des
Möglichen. Erst beim vergangenen
Wettbewerb schnappte sich Aurich
Bronze und verbesserte sich damit
auf den vierten Platz der Gesamt-
wertung. Heinrich rangiert auf Rang
10. Diese Positionen wollen sie min-
destens behaupten.

Ihr Trainer bleibt derweil mit den
jüngeren Schützlingen daheim am
Fichtelberg. In der Sparkassen-Ski-
arena messen sich am Sonntag etwa
90 sächsische Starter beim Sparkas-
sen-Cup der Altersklassen 6 bis 15.
Ab 11 Uhr schickt Helbig seine Ta-
lente bei einem Techniksprint ins
Rennen. Dabei schaut er vor allem
auf die Leistungen der zuletzt kran-
ken Skijäger Julia Wölkerling und
Florian Gorecki. Sie sollen rechtzei-
tig bis zum nächsten Wochenende
in Form kommen. Dann nämlich
steigt eine weitere Station des deut-
schen Schülercups in Oberwiesen-
thal – zugleich das Finale für die jün-
gere Schülerklasse. „Deshalb be-
trachten wir den Sparkassen-Cup
auch als Vorbereitung auf den be-
vorstehenden Höhepunkt“, erklärt
Helbig.

Trainer erwartet Steigerung am Schießstand
Die Biathleten vom Stütz-
punkt in Oberwiesenthal
sind am Wochenende
doppelt gefordert. Aurich
und Heinrich starten beim
Deutschlandpokal in
Oberhof. Am Fichtelberg
steigt der Sparkassen-Cup.

VON PATRICK HERRL

Julia Aurich vom Stützpunkt in Oberwiesenthal startet am Wochenende beim
Deutschlandpokal in Oberhof. Ihr Trainingskollege Pascal Korb (hinten) fällt
krankheitsbedingt weiterhin aus. FOTO: THOMAS FRITZSCH

CRANZAHL — Im Sachsenderby gegen
den SSV 91 Brand-Erbisdorf können
die Keglerinnen des KV Cranzahl
am Sonntag Tuchfühlung zum Bun-
desliga-Spitzenreiter aufnehmen.
Denn der Tabellendritte aus dem
Sehmatal rückt ihm im Erfolgsfall
bis auf zwei Punkte auf die Pelle.

Mit 14:12 beziehungsweise 18:8
Punkten können beide Vertretun-
gen sorglos aufspielen. Gelingt den
Gastgeberinnen ab 13 Uhr im Tur-
nerheim ein Sieg, verbessern sie ihre
Position im Kampf um die Medail-
len erheblich und festigen zumin-
dest vorerst Rang drei. (tj)

Kegeln, Bundesliga: Cranzahl empfängt Brand-E.

Derby gegen Spitzenreiter

OBERWIESENTHAL — Die Serie um den
Amer-Sports-Cup wird am Wochen-
ende am Fichtelberg fortgesetzt. Zu
den Rennen 3 und 4 auf der FIS-Stre-
cke „Am Wäldchen“ werden 70 Ski-
alpin-Talente aus Tschechien und
Sachsen erwartet. Oberwiesenthals
Stützpunkttrainer Dimitri Binz

schickt zwei U-12-Schützlinge an
den Start zum Riesenslalom. Dabei
rechnet er mit guten Chancen für
Enya Pfister, dass sie ihre Ergebnisse
aus der Vorwoche wiederholen
kann. In Bublava holte sie Gold und
Silber. Ben Patzina habe hingegen
noch Trainingsrückstand. (rickh)

Ski alpin: Amer-Sports-Cup gastiert am Fichtelberg

Podestchancen stehen gut

GEYER — Ohne Frage, wenn sich die
Nachwuchsspringer und -kombinie-
rer morgen zum Sachsenpokal im
Greifenbachtal treffen, wollen die

Gastgeber nicht nur Gastgeber sein.
Im Gegenteil – so, wie es in diesem
Winter bereits oft der Fall gewesen
ist, möchten sie nach der Siegereh-
rung auch eine Menge der ausgelob-
ten Urkunden und Medaillen in ihre
eigenen Vitrinen stellen können.
Dafür sind die Gastgeber gerüstet,
wenn sie unter den etwa 90 Sportle-
rinnen und Sportlern um Punkte
auf den Eric-Frenzel-Schanzen und
der Max-Liesche-Schanze kämpfen.
„Etwa 50 junge Athleten treten zu-
sätzlich in der Nordischen Kombi-
nation an“, sagte Wettkampfleiter
Rico Müller gestern. „Auf dem Po-
dest erwarten wir natürlich diejeni-

gen, die bereits während der gesam-
ten Saison gute Leistungen gezeigt
haben“, fügt er hinzu.

Das Wettkampftreiben beginnt
auf den Schanzenanlagen im Grei-
fenbachtal bereits 9 Uhr. Dann ste-
hen für die Jüngsten die beiden Wer-
tungsdurchgänge auf der kleinsten
Schanze an, der K 4. Danach gehen
die etwas Älteren auf die etwas grö-
ßeren Bakken – die K 9, die K 25 und
ab etwa 11.30 Uhr auf die K 40. Das
K steht für Konstruktions-, Kalkula-
tions- oder Kritischer Punkt. Es be-
zeichnet die Stelle auf der Ski-
sprungschanze, an der das Gefälle
des Aufsprunghangs flacher wird.

Die Theorie dürfte die Kinder und
Jugendlichen allerdings weniger in-
teressieren als die Praxis. Während
der größere Teil der Starter aus den
Wintersportvereinen des Freistaates
nach dem Springen auf der 90 Jahre
alten Max-Liesche-Schanze seine Sa-
chen packen kann, geht es ab 14 Uhr
für die Zweikämpfer weiter. „Für sie
steht noch der Kombinationslang-
lauf auf dem Programm. Die aktuel-
le Schneelage dürfte dafür ausrei-
chen“, schaut Müller voraus. Er und
die anderen Mitglieder und Helfer
des Vereins hoffen nun auf reichlich
Zuschauer, die die Nachwuchstalen-
te anfeuern. (mit ja)

Rund 90 Athleten erwar-
ten die Organisatoren des
SSV Geyer, wenn morgen
um Trophäen gesprungen
und gelaufen wird. Einige
wollen sie selbst behalten.

Sachsenpokale locken Springer
und Kombinierer an Greifenbach

VON THOMAS SCHMIDT
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